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Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Nowotny, Verzetnitsch, Dr. Stippel 

und Genossen 

an den Bundesminister für Gesundheit, Sport und Konsumentenschutz 

betreffend die Schaffung eines österreichischen Gentechnikgesetzes 

In Deutschland wurde vor kurzem vom Gesundheitsministerium ein Entwurf für eine Novelle 

des Gentechnikgesetzes 1990 vorgelegt. Mit diesem Gesetz sollen im Interesse von Forsc,hung 

und Anwendung unter Beachtung der Rahmenbedingungen des EG-Rechts Vereinfachungen 

und Beschleunigungen des Verfahrens bei gen technischen Vorhaben geschaffen werden. 

Diese Initiative in einem für die wissenschaftliche und wirtschaftliche Zukunft der 

Industriestaaten zentralen Bereich wird von den Regierungsparteien und auch der großen 

Oppositionspartei in Deutschland getragen. In diesem Zusammenhang richten die 

unterzeichneten Abgeordneten an den Bundesminister für Gesundheit, Sport und 

Konsumentenschutz nachstehende 

Anfrage: 

1. Wird von seiten Ihres Ministeriums die internationale Entwicklung im Bereich der 

Gemechnik-Gesetzgebung, insbesondere in der in bezug auf wissenschaftliche und 

wirtschaftliche Kontakte besonders relevanten Bundesrepublik Deutschland verfolgt? 

2. Wenn ja: Ergeben sich aus den internationalen Entwicklungen Anregungen für die 

Überlegungen zur gesetzlichen Regelung der Gen-Technologie in Österreich? 

3. Werden Sie dafür eintreten, daß es bei künftigen gesetzlichen Regelungen der Gen­

Technologie nicht zu Alleingängen Österreichs kommt, die zu Nachteilen für 

Wissenschaft, Medizin und Produktion in diesem für die Entwicklung des Standortes 

Österreich so wichtigen Bereich führen könnten? 
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4. Falls jedoch Alleingänge Österreichs in Form von strengeren und umfassenderen 

Regelungen geplant sind, werden Sie dafür sorgen, daß es vor einer künftigen 

gesetzlichen Regelung der Gentechnologie zu einer Darstellung der absehbaren Vor­

und Nachteile eines solchen Alleinganges kommt? 
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